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In unseren diesjährigen Sommerferien fuhren wir mit dem Wohnwagen 
nach Holland um die Familie von Coni in Gouda wieder zu sehen.  Vor 
allem aber wollten wir die fast 89 Jahre alte Oma besuchen. 
Montagnacht fuhren wir los und wollten am Dienstagmorgen beim 
geplanten Camping einchecken. Leider war dies, auf Grund der aktuellen 
Bodenbeschaffenheit des Stellplatzes, nicht möglich. Es hatte nämlich 
schon seit tagen geregnet und der Boden sah einem Moor ähnlich… 
Also suchten wir hundemüde den nächsten Camping etwas weiter weg 
von Gouda auf und hatten Glück: Wir bekamen einen Stellplatz mit 
Plattenboden. Um diesen waren wir in den nächsten Tagen auch sehr 
froh, denn die ganzen Ferien über hatten wir mehr oder weniger Regen, 
Gewitter, Sturm (bis zu 8 Beaufort) und zum Schluss noch Hagel… 
 

   
 
Trotzdem gab es immer wieder den einen oder anderen Sonnenstrahl 
oder einige regenfreie Stunden, wo wir dann mit unseren Hunden über 
die Deiche und Dämme spazieren konnten. Auch genossen wir das 
Campingleben und Faulenzen. 
 



 

   
 

   
 
 
Toll war für uns der Marsch nach Gouda mit einem  Kurzbesuch  bei der 
Oma (ein Weg 8 km). Freitagabend erfreuten wir uns dann dem 
Wiedersehen mit der Familie bei einem gemütlichen Abendessen.  
 
 

   
 



Und natürlich haben wir in den Ferien auch gemeinsam mit der 
Züchterin, Andrea Lehmann, eine Ausstellung besucht. Diesmal ging’s 
nach Cloppenburg an eine Nationale Ausstellung. Zufrieden kehrten wir 
mit einem Vorzüglich, 1. Platz, einer Anwartschaft für den VDH- 
Champion-Titel und einem Reserve CAC für Ricardo und einem 
Vorzüglich 3. Platz für Wukari auf unseren Campingplatz in Holland 
zurück.  
 
Auf der Rückfahrt in die Schweiz besuchten wir dann noch die Züchterin 
Andre Lehmann. Gemeinsam genossen wir das, schon fast traditionelle, 
chinesische Abendessen und fuhren anschliessend in die Schweiz 
zurück. Da durften wir dann endlich die heiss ersehnte Sonne 
geniessen… 
 
   
 
 
 


